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1. Sommerzeit – ein organisatorischer Jonglageakt für Familien 

Berufstätige haben im ganzen Jahr 5 Wochen Urlaub. Kinder hingegen haben alleine in den Sommerferi-

en schon 9 Wochen frei. Dass diese Situation eine Herausforderung für alle Beteiligten darstellt, liegt auf 

der Hand. 215.200 Familien mit Kindern wohnen aktuell in Oberösterreich.1 Bereits vor Ferienbeginn 

herrscht bei vielen Kopfzerbrechen, wie der Spagat zwischen Familie und Beruf im Sommer gelingen 

kann. Selbst Urlaub nehmen oder Omas, Opas, Freunde und Nachbarn als Babysitter einsetzen gelten als 

beliebteste Betreuungsmöglichkeiten in der Ferienzeit. Da dies aber meist nicht ausreicht, werden häu-

fig Sonderurlaub und ZA-Stunden konsumiert. Die dadurch entstehenden Ausfallzeiten der Mitarbeiter 

können den Arbeitgebern teuer zu stehen kommen.  

Damit das Wort „Sommerferien“ nicht nur den Kindern ein Lächeln ins Gesicht zaubert, bietet der OÖ 

Familienbund verschiedene Betreuungsmöglichkeiten während der schulfreien Zeit an.  

2. Ferienbetreuung in Gemeinden 

Immer mehr Gemeinden wenden sich an den OÖ Familienbund, um sich in den Sommermonaten Unter-

stützung bei der Kinderbetreuung zu holen. Besonders beliebt sind dabei die Sommerkindergärten, die 

während der Ferien mehrere Wochen lang für die vorangemeldeten Kinder geöffnet haben. In den Ge-

meinden Hargelsberg, Schärding, Kematen an der Krems, Aspach und Pucking wird dieses Angebot gut 

und gerne genutzt: Kinder aus insgesamt 12 Gemeinden werden in den fünf Einrichtungen während der 

Sommermonate betreut.  

Ende Mai wurde beispielsweise der Sommerkindergarten Hargelsberg für 2018 fixiert. Dabei handelt es 

sich um ein Gemeinschaftsprojekt der Gemeinden Hargelsberg, Kronstorf, Niederneukirchen und Hofkir-

chen, das dieses Jahr bereits zum zweiten Mal stattfindet. „Alleine wäre eine Durchführung für keine der 

vier Gemeinden möglich gewesen. Durch die insgesamt 53 Kinder zwischen 2 und 10 Jahren sowie die 

Kostenverteilung auf die vier Gemeinden kann der Sommerkindergarten aber realisiert werden und stellt 

eine große Unterstützung für die ortsansässigen Familien dar“, freut sich OÖ Familienbund-

Landesobmann Mag. Bernhard Baier  

3. Ferienprogramme 

Um den berufstätigen Eltern in den Sommermonaten unter die Arme zu greifen, werden jedes Jahr Feri-

enprogramme für Kinder zwischen 3 und 16 Jahren organisiert. Neben allerlei sportlichen Veranstaltun-

gen und Ausflügen, an denen die Kinder alleine teilnehmen können, werden auch Aktivitäten für die 

ganze Familie angeboten. Bei den Ferienbetreuungen „Talentolino Mondseeland“ und „Talentolino 

Wels“ werden rund 400 Kinder jährlich betreut. An den über 60 Veranstaltungen und Wochenkursen für 

Eltern und Kinder nahmen rund 1500 Personen teil.  

  

                                                           
1 Statistik Austria: 

http://statistik.at/web_de/statistiken/menschen_und_gesellschaft/bevoelkerung/haushalte_familien_lebensformen/f

amilien/023081.html (Stand: 11.06.2018), eigene Berechnung  

http://statistik.at/web_de/statistiken/menschen_und_gesellschaft/bevoelkerung/haushalte_familien_lebensformen/familien/023081.html
http://statistik.at/web_de/statistiken/menschen_und_gesellschaft/bevoelkerung/haushalte_familien_lebensformen/familien/023081.html


 
 

 

4. Ferienbetreuung in Unternehmen 

Wie bereits erwähnt, stellen Ferienzeiten auch Unternehmen vor eine große Herausforderung. Um ihre 

Mitarbeiter während dieser Zeit bestmöglich zu unterstützen, ziehen immer mehr Unternehmen eine 

eigene Ferienbetreuung in Betracht. Partner bei der Organisation und Umsetzung ist der OÖ Familien-

bund.  

Die Vorteile einer innerbetrieblichen Ferienbetreuung sind:  

 Die Mitarbeiter werden entlastet und können ih-

rem Beruf stressfrei nachgehen. 

 Ausfallzeiten werden minimiert.  

 Die Betreuungszeiten können auf die Arbeitszeiten 

der Mitarbeiter abgestimmt werden.  

 Es gibt keine Altersbeschränkungen oder Mindest-

kinderanzahl, um die Ferienbetreuung durchzufüh-

ren.  

 Die Dauer der Ferienbetreuung richtet sich nach 

den Bedürfnissen der Mitarbeiter. 

 Eine Umsetzung ist mit nur wenigen Auflagen ver-

bunden.  

 Die Programmgestaltung übernimmt auf Wunsch 

ebenfalls der OÖ Familienbund.  

So funktioniert es 

Zuerst wird mit Hilfe des OÖ Familienbundes eine Bedarfs-

erhebung im Unternehmen durchgeführt. Auf deren Basis werden der Umfang, die Kosten und die Auf-

lagen für die Ferienbetreuung ermittelt. Die Beratung durch den OÖ Familienbund ist in dieser Abklä-

rungsphase unverbindlich und kostenlos. Bei einer Entscheidung für das Projekt übernimmt der OÖ Fa-

milienbund die gesamte Abwicklung. Er berät bei Wahl und Einrichtung der Räumlichkeiten, kümmert 

sich um die erforderlichen Formalitäten sowie die Abrechnungen, stellt das Personal ein und organisiert 

die laufende Betreuung.  

Was kostet es? 

Die Kosten sind 

abhängig von der 

Dauer, Kinderan-

zahl sowie dem 

Programm und 

variieren dem-

entsprechend. 

Hier ein Rechen-

beispiel:  

 



 
 

 

Ferienprogramme des OÖ Familienbundes  

2014 organisierte der OÖ Familienbund das erste Ferienprogramm für die Firma Schachermayer. Seither 

werden die Anfragen und auch die Aufträge stetig mehr.  

 

Im heurigen Jahr wickelt der OÖ Familienbund erstmals 23 Ferienbetreuungen in namhaften Unterneh-

men ab, 3 davon erstmals außerhalb von Oberösterreich.  

 Banner Batterien, Linz 

 HYPO Bank, Linz 

 IKEA, Wels 

 Leitz GmbH, Riedau  

 Lenze GmbH, Asten 

 Tannpapier, Traun 

 Röchling GmbH, Oepping  

 Fa. Holter, Wels 

 TGW, Wels 

 Barmherzige Schwestern, Linz 

 Energie AG, Linz 

 Schachermayer, Linz 

 Resch und Frisch, Wels 

 Transgourmet, Traun 

 Transgourmet, Spielberg 

 Transgourmet, Graz  

 Transgourmet, Brunn 

 Siemens, Linz 

 BH Wels 

 Fa. Kellner und Kunz, Wels 

 BH Grieskirchen 

 Leitner Leitner, Linz 

 BWT, Mondsee 

 
 

„Die Anforderungen sind dabei so unterschiedlich wie die Unternehmen selbst und erfordern maßge-

schneiderte Lösungen, die die individuellen Wünsche hinsichtlich Dauer, Öffnungszeiten, Programm, etc. 

berücksichtigen“, so Baier.  



 
 

 

Ferienbetreuung bei TGW 

Die TGW Logistics Group führt 2018 bereits zum wiederholten Male eine Ferienbetreuung in Kooperati-

on mit dem OÖ Familienbund durch. Für die angemeldeten Kids stehen in den von TGW angebotenen 

sieben Ferienwochen, neben Spiel- und Bastelmöglichkeiten, Bewegungsangeboten, gemeinsamem 

Mittagessen und Indoor-, als auch Outdooraktivitäten, spannende Tagesausflüge auf dem Programm:  

 Zoo Schmiding  

 Weg der Sinne 

 Lamahof Stadler 

 Ikuna Park 

 Welios Science Center 

Jede Woche nehmen zwischen 5 und 14 Kinder, im Alter von 5 bis 11 Jahren, wochentags von 07:00 bis 

17:00 Uhr an der Ferienbetreuung teil. Dieses Jahr bereits im neuen TGW Evolution Park in Marchtrenk. 

Insgesamt zählen wir 39 Kinder, teilweise pro Kind bis zu drei Wochen am Stück, die von dieser Initiative 

profitieren. „Wir sind bemüht, unseren MitarbeiterInnen eine optimale Arbeitsumgebung zu schaffen 

und sie bei der Vereinbarkeit von Familie und Beruf während der Ferienzeit zu unterstützen. Vor allem 

legen wir Wert auf das Wohlbefinden unserer MitarbeiterInnen und deren Kinder und versuchen stets 

dazu beizutragen. Aus diesem Grund haben wir uns dazu entschieden die TGWkidsFerienbetreuung an-

zubieten. Die nicht unbeachtliche Anzahl der teilnehmenden Kinder bestätigt uns den Erfolg der Initiative. 

Es freut uns besonders, dass die TGWkidsFerienbetreuung von den verschiedenen Unternehmen am ös-

terreichischen Standort (TGW Mechanics GmbH, TGW Systems Integration GmbH, TGW Logistics Group 

GmbH sowie Mann & Mouse GmbH) in Anspruch genommen wird. Unsere MitarbeiterInnen können be-

ruhigt ihrer Arbeit nachgehen und wissen ihre Kinder gut betreut“, so Magdalena Ruttmann von TGW 

Mechanics GmbH.  

Über die TGW Logistics Group: 

Die TGW Logistics Group ist ein international führender Anbieter von Intralogistik-Lösungen. Seit fast 50 

Jahren realisiert der österreichische Spezialist automatisierte Anlagen für seine internationalen Kunden: 

von A wie Adidas bis Z wie Zalando. Als Systemintegrator übernimmt TGW dabei Planung, Produktion und 

Realisierung von komplexen Logistikzentren – von Mechatronik über Robotik bis hin zu Steuerung und 

Software.  

Die TGW Logistics Group hat Niederlassungen in Europa, China und den USA und beschäftigt weltweit rund 

3.200 Mitarbeiter, davon 1.600 in Österreich.  
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